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Heute dringen wir nur noch mit 
unseren Botschaften durch, 
wenn wir relevant 
kommunizieren. Wer sich mehr 
Relevanz wünscht, muss besser 
kommunizieren.
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Das Christentum ist nicht 
irrelevant, es verbessert die 
Welt.

John Rhys-Davies



Jesus war ständig umgeben von 
Zolleinnehmern und anderen 
Leuten, die als Sünder galten; 
sie wollten ihn alle hören. 

Lukas 15,1-7 | NGÜ



Die Pharisäer und die 
Schriftgelehrten waren darüber 
empört. »Dieser Mensch gibt 
sich mit Sündern ab und isst 
sogar mit ihnen!«, sagten sie. 

Lukas 15,1-7 | NGÜ



Da erzählte ihnen Jesus 
folgendes Gleichnis:

Lukas 15,1-7 | NGÜ



Angenommen, einer von euch hat 
hundert Schafe, und eins davon geht 
ihm verloren. Lässt er da nicht die 
neunundneunzig in der Steppe zurück 
und geht dem verlorenen nach, bis er 
es findet? 

Lukas 15,1-7 | NGÜ



Und wenn er es gefunden hat, 
nimmt er es voller Freude auf 
seine Schultern und trägt es 
nach Hause. 

Lukas 15,1-7 | NGÜ



Dann ruft er seine Freunde und 
Nachbarn zusammen und sagt zu 
ihnen: ›Freut euch mit mir! Ich 
habe das Schaf wiedergefunden, 
das mir verloren gegangen war.‹ 

Lukas 15,1-7 | NGÜ



Ich sage euch: Genauso wird im 
Himmel mehr Freude sein über 
einen einzigen Sünder, der 
umkehrt, als über neunundneunzig 
Gerechte, die es nicht nötig haben 
umzukehren.

Lukas 15,1-7 | NGÜ



Angenommen, einer von euch hat 
hundert Schafe, und eins davon 
geht ihm verloren.

Lukas 15,4 | NGÜ



Siehe, ich will mich meiner Herde 
selbst annehmen und sie suchen.

Hesekiel 34,11-12 | Luther Bibel



Wie ein Hirte seine Schafe sucht, wenn 
sie von seiner Herde verirrt sind, so will 
ich meine Schafe suchen und will sie 
erretten von allen Orten, wohin sie 
zerstreut waren zur Zeit, als es trüb und 
finster war.

Hesekiel 34,11-12 | Luther Bibel



Angenommen, einer von euch hat 
hundert Schafe, und eins davon geht 
ihm verloren. Lässt er da nicht die 
neunundneunzig in der Steppe 
zurück...?

Lukas 15,4 | NGÜ



Verlass deine Komfortzone!



Angenommen, einer von euch hat 
hundert Schafe, und eins davon geht 
ihm verloren. Lässt er da nicht die 
neunundneunzig in der Steppe zurück 
und geht dem verlorenen nach, bis er 
es findet? 

Lukas 15,4 | NGÜ



Geh verlorenen Menschen nach!



Relevant ist all das, was meine 
teure Zeit umsonst haben darf.



Nimm dir für Menschen Zeit, die 
sich außerhalb deiner 
Komfortzone befinden.



Hilf Menschen nach Hause zu kommen.



Und wenn er es gefunden hat, nimmt er 
es voller Freude auf seine Schultern 
und trägt es nach Hause.

Lukas 15,5-6 | NGÜ



1. Verlass deine Komfortzone.
2. Nimm dir Zeit für Menschen.
3. Hilf Menschen nach Hause zu 

kommen.



Freude



Dann ruft er seine Freunde und 
Nachbarn zusammen und sagt zu 
ihnen: ›Freut euch mit mir! Ich 
habe das Schaf wiedergefunden, 
das mir verloren gegangen war.‹ 

Lukas 15,6-7 | NGÜ



Ich sage euch: Genauso wird im 
Himmel mehr Freude sein über 
einen einzigen Sünder, der 
umkehrt, als über neunundneunzig 
Gerechte, die es nicht nötig haben 
umzukehren.

Lukas 15,6-7 | NGÜ


